
Lageplan/Anfahrt

www.NRW-Forum.de
Ehrenhof 2 (über Josef-Beuys-Ufer)
40479 Düsseldorf 

Das NRW-Forum liegt mitten in Düsseldorf. Ganz in der Nähe vom 
NRW-Forum stehen fünf Parkhäuser zur Verfügung.

PARKEN
Parkplätze am Rheinufer gegenüber NRW-Forum.
Zufahrt über Josef-Beuys-Ufer, Einfahrt „Rheinterrasse“.
Tiefgaragen der EON Verwaltung oder der Victoria Versicherung.
Parkhaus Ratinger Strasse Ecke Heinrich-Heine-Allee.

BUS UND BAHN
U70, U74, U75, U76, U77 Haltestelle Tonhalle / Ehrenhof
U78, U79 Haltestelle Nordstraße
701, 711, 715 Haltestelle Sternstraße oder Nordstraße

Forschungsinstitut für 
Wasser- und Abfallwirtschaft 
an der RWTH Aachen (FiW) e.V. 

Fachtagung

Niederschlagswassermanagement im 
Rahmen der Umsetzung der WRRL
14. Januar 2009

Paffendorfer Weg 42
50126 Bergheim
Telefon 02271- 88 1339
Fax 02271- 88 1365
www.agw-nrw.de
Ansprechpartner: Herr Dr. Ulrich Oehmichen
E-Mail u.oehmichen@agw-nrw.de

Mies-van-der-Rohe Straße 17 
52056 Aachen  
Telefon 0241- 80 2 6825 
Fax 02 41- 87 09 24
www.fi w.rwth-aachen.de
Ansprechpartner: Dipl.-Ing. Paul Wermter
E-Mail wermter@fi w.rwth-aachen.de



Programm

Wirtschaftliche und umweltpolitische Grundlagen 
10:00 - 11:10
Begrüßung/Moderation: Dr. Wulf Lindner, Vorstand Erftverband

Die wirtschaftliche und ökologische Bedeutung der Niederschlags-
wasserbeseitigung
Dr. Jochen Stemplewski, Vorstandsvorsitzender Emschergenossen-
schaft/Lippeverband 

Zeitgemäßes Niederschlagswassermanagement aus wasserwirt-
schaftlicher und entwässerungstechnischer Sicht
Prof. Dr. Theo G. Schmitt, TU-Kaiserslautern

Die Bedeutung von Anforderungen an die Niederschlagswasser-
beseitigung aus Sicht des Landes NRW   
Dr. Viktor Mertsch, MUNLV Düsseldorf

Diskussion

Fallbeispiele: Bewertung der Einleitung von 
Niederschlagswasser 11:10 - 12:30
Moderation: Dr. Wulf Lindner, Vorstand Erftverband

Zielsetzung und Anwendungsbereich von BWK M3/M7
Bernd Bürgel, Kreis Mettmann

Auswirkungen von Mischwassereinleitungen auf den Gewässer-
zustand bei ökologisch verbesserten Gewässern
Dr. Mario Sommerhäuser, Emschergenossenschaft

Die Bedeutung der biologischen Beurteilung von Niederschlags-
wassereinleitungen am Beispiel des Wupperverbandes
Bernd Wille, Vorstand Wupperverband

Münchener Erfahrungen mit einer umfassenden Niederschlags-
wasserbehandlung
Dr. Bernhard Böhm, Stadtentwässerung München

Diskussion

Mittagspause im NRW-Forum 12:30 - 13:30

Konzepte: Wirtschaftliche, technische und öko-
logische Bewertung von Maßnahmen zur 
Niederschlagswassereinleitung  13:30 - 14:30
Moderation: Prof. Dr. Johannes Pinnekamp, RWTH-Aachen

Niederschlagswasserbehandlung im Lichte der wirtschaftlichen 
Analyse nach WRRL
Paul Wermter, FiW Aachen

Umsetzung des Konzepts des Erftverbandes zur weitergehenden 
Niederschlagswasserbehandlung - Kategorisierung der 
Einleitsituation    
Norbert Engelhardt, Erftverband

Niederschlagswassereinleitungen und deren Auswirkungen auf den 
guten Zustand der Gewässer - 
Erfahrung aus der Integralen Entwässerungsplanung
Dr. Michael Weyand, Ruhrverband

Pause 14:30 - 14:45

Podiumsdiskussion 14:45 - 15:45
Moderation: N.N.

Niederschlagswassermanagement zwischen Minimierungsdenken 
und dem Primat der kosteneffi zientesten Maßnahmenkombination 

Bernd Bürgel, Kreis Mettmann (BWK)
Prof. Dr. Dietmar Schitthelm, Vorstand Niersverband 
Dr. Viktor Mertsch, MUNLV Düsseldorf
Dr. Wulf Lindner, Vorstand Erftverband 
Dr. Klaus-Henning Rolfs, Stadtentwässerung Düsseldorf (Kommunale 
Spitzenverbände)

Die Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie schreitet voran. 
Bereits in 2008 erarbeiten in NRW die so genannten Runden 
Tische detaillierte Maßnahmenpakete, die dann auf Landesebene 
zu den Maßnahmenprogrammen und Bewirtschaftungsplänen zu-
sammengestellt werden. 

Die Bewertung des Einfl usses der Einleitung von Niederschlags-
wasser auf den Gewässerzustand lässt weiterhin Fragen offen. 
Die Merkblätter des BWK M3/M7 u. ä. bieten Ansätze zur Maßnah-
menableitung. Die Verbände in NRW und auch Forschungsinsti-
tute haben hierzu in jüngster Zeit eine Reihe von Untersuchungen 
durchgeführt, deren Ergebnisse in der Fachwelt aber auch in den 
Behörden bisher nur unzureichend bekannt gemacht wurden. Mit 
unserer gemeinsamen Veranstaltung wollen die Arbeitsgemein-
schaft der Wasserwirtschaftsverbände in NRW und das 
Forschungsinstitut für Wasser- und Abfallwirtschaft an der RWTH 
Aachen diese Ergebnisse kurzfristig für die Fachöffentlichkeit auch 
über die Grenzen von NRW hinaus nutzbar machen sowie das 
Für und Wider dieser Ansätze zur Diskussion stellen.

Dr. Jochen Stemplewski          Prof. Dr. Johannes Pinnekamp
agw-Vorsitzender           Mitglied des FiW-Vorstands



 
 
Arbeitsgemeinschaft der  
Wasserwirtschaftsverbände  
in Nordrhein-Westfalen 
 
 
 
 
 

 
Forschungsinstitut für 
Wasser- und Abfallwirtschaft 
an der RWTH Aachen 

Forschungsinstitut für Wasser- und 
Abfallwirtschaft an der RWTH-Aachen 
Frau Rita Roemers 
Mies-van-der-Rohe-Straße 17 
 

52056 Aachen  

Tel. 0241-80-23968 
roemers@fiw.rwth-aachen.de 
 

Fax 0241-870924 
 
Anmeldung zur Fachtagung „Niederschlagswassermanagement im Rahmen der Umsetzung 
der WRRL“ am 14. Januar 2009 in Düsseldorf. 
Der geplante Themenband sowie Getränke und Verpflegung sind im Preis inbegriffen. 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Teilnahme an (je Teilnehmer/in bitte ein separates Formular): 

Titel, Vor- und Zuname  

Funktion  

Institution  

Anschrift  

  

Tel./Fax  

Email  

Internet  

Unterschrift/Stempel  
 

Eine Anmeldebestätigung erhalten Sie per Email. 
Den Teilnahmebeitrag von € 150,00 bitten wir, nach Erhalt der Anmeldebestätigung, auf unser 
Konto Nr. 944 66, Sparkasse Aachen, BLZ: 390 500 00 zu überweisen. 
 
Erscheint ein angemeldeter Teilnehmer nicht zur Veranstaltung, sind wir leider gezwungen, das 
volle Entgelt zu erheben. Ein Ersatzteilnehmer kann selbstverständlich benannt werden. 
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